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Ergänzungstitel

9 783897 711808

9 783897 715257

9 783897 713970

9 783897 716667

Die Autorinnen

Luise Mosig, geboren 1996 in Görlitz und aufgewachsen in der Oberlausitz, 
hat Kommunikations- und Medienwissenschaften und European Studies an 
der Universität Leipzig studiert und lebt in Leipzig. Angefangen und ausge-
bildet bei der Leipziger Hochschulzeitung luhze veröffentlicht sie seit zehn 
Jahren journalistische Texte, unter anderem regelmäßig für die Jungle World. 
Linke Strukturen in Ostdeutschland sind eines ihrer Hauptthemen, zuletzt 
hat sie über deren Herausforderungen beispielsweise auch für die Leipziger 
Zustände geschrieben. Seit 2024 ist sie Reporterin bei der Mitteldeutschen 
Zeitung.
Sophia Krauss, geboren 1998 in Niederbayern, studiert Philosophie und Gen-
der Studies in Wien und ist Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Geschlecht und 
Politik. Außerdem publiziert sie in linken Medien und ist Teil der Redaktion 
des feministischen Magazins an.schläge. Sie beschäftigt sich v. a. mit den The-
men (Queer-)Feminismus, Antifaschismus und Rechtsextremismus.

Das Buch dokumentiert anhand von Reportagen und analytischen Einord-
nungen die gegenwärtige Lage linker Strukturen in Ostdeutschland – vor 
dem Hintergrund der zunehmenden gesellschaftlichen Durchsetzungskraft 
der extremen Rechten, insbesondere im ländlichen Raum. Ausgangspunkt 
ist die Beobachtung, dass rechte Mobilisierung, Bedrohungen und die 
zunehmende Normalisierung extrem rechter Positionen den Alltag linker 
Initiativen zunehmend prägen, während ihre Strukturen sich häufig in 
einem finanziell und institutionell prekären Gefüge bewegen. In mehreren 
Kapiteln beleuchtet das Buch zentrale Handlungsfelder linker Praxis, jeweils 
eingeordnet in die Entwicklungen der letzten Jahrzehnte: antifaschistischer 
Aktivismus, queerpolitische Arbeit, Geflüchtetenhilfe sowie antifaschistische 
Jugendarbeit. Die Vor-Ort-Einblicke in die Realität linker Initiativen sollen 
beispielhaft abbilden, vor welche Herausforderungen der Erfolg der extre-
men Rechten linke Strukturen stellt und diesen als gesamtgesellschaftliches 
Problem einordnen. Der Band versteht sich nicht nur als Bestandsaufnahme, 
sondern durchaus auch als Handlungsaufforderung: Er will Leser*innen er-
mutigen, antifaschistische Praxis als notwendige, wirksame und solidarische 
Arbeit der Gegenwart zu begreifen.

Sophia Krauss & Luise Mosig

Gegen den Rechtsruck
Eine Reportage aus Ostdeutschland

ca. 260 Seiten | ca. 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-666-7

Erscheint Oktober 2026

Unterfinanziert und unter Druck von Rechts – 
Eine Bestandsaufnahme linker Strukturen in 

Ostdeutschland

unrast 
Toptitel
im Herbst

Deutschland Solidarisch 
Gestalten

Was die AfD behauptet
und wie wir darüber in der 
Gesellschaft diskutieren 
können

104 Seiten | 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-525-7

Judith Goetz & 
Thorsten Mense (Hg.)

Rechts, wo die Mitte ist
Die AfD und die 
Modernisierung des 
Rechtsextremismus

2. Auflage 
320 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-397-0

Bernd Langer

Antifaschistische Aktion
Geschichte einer 
linksradikalen Bewegung – 
Band 1

4. Auflage 
408 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-180-8
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Ergänzungstitel

9 783897 712836

9 783897 713857

9 783897 710900

ISBN 978-3-897710900-0

9 783897 711778

Der Autorinnen

Simbi, geb. 2002, begleitet und inspiriert seit ihrer Kindheit die adultismus-
kritische Arbeit ihrer Mutter ManuEla Ritz. 2022 veröffentlichten sie gemein-
sam Adultismus & kritisches Erwachsensein. Hinter (auf )geschlossenen Türen  
im Unrast Verlag. Simbi gibt adultismuskritische Inputs und Workshops für 
Erwachsene.
ManuEla Ritz, geb. 1969, ist eine Schwarze, in der DDR aufgewachsene 
Teamerin, Autorin, Sprecherin und Sozialpädagogin. Vor 25 Jahren eröffnete 
sie hierzulande den Diskurs um Adultismus und entwickelte das Konzept des 
kritischen Erwachsenseins. Sie teamt Workshops und gibt Inputs zu diesem 
Thema.
Sookee*Sukini, geb. 1983, ist adultismuskritisch-antifaschistische Musikerin, 
Autorin und Aktivistin. Sie studierte Sprachwissenschaft und Feministische 
Theorie, ist seit ihrer Jugend im HipHop aktiv, arbeitete lange Jahre in der 
jugendkulturellen und politischen Bildung. Seit 2019 legt sie als Musikerin 
im Bandprojekt »Sukini« ihren künstlerischen Fokus auf adultismuskritische 
Kinderkultur.

ManuEla Ritz & 
Simbi Schwarz

Adultismus 
und kritisches 
Erwachsensein
Hinter (auf-)geschlossenen 
Türen

2. Auflage 
544 Seiten | 29,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-090-0

Anja Pannewitz & Aike Arndt

Von Kindern, Eltern und 
Gewalt
Ein Sachcomic für 
Erwachsene

232 Seiten | 24 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-385-7

Almut Birken & 
Nicola Eschen (Hg.) 

Links leben mit Kindern
Care Revolution zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit

2. Auflage 
280 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-283-6

Eigentlich müssten wir Erwachsenen es besser wissen – und besser han-
deln. Denn wir alle waren auch einmal Kinder und haben durchlebt, von 
Erwachsenen gegängelt, belächelt, beschämt und gedemütigt zu werden. In 
der Familie, in der Schule, im öffentlichen Raum, durch gesellschaftliche 
Traditionen und politische Entscheidungen. Aber wir setzen Adultismus fort 
und sprechen Kindern und Jugendlichen ihre Erfahrungen ab – obwohl wir 
sie selbst gemacht haben.
Das Buch So ist das Leben mit Erwachsenen. Junge Menschen berichten von 
Adultismus und Erwachsene lernen daraus trägt dazu bei, diesen Kreislauf 
zu unterbrechen: Kinder und Jugendliche ergreifen in Comics, Bildern, 
Daumenkinos, Gedichten, Geschichten und Erfahrungsberichten stellver-
tretend für eine ganze Generation das Wort. Sie benennen die Macht, die 
wir ausüben, und die Diskriminierung, die sie erfahren. Adultismus-sensible 
Erwachsene reagieren auf ihre Beiträge selbstkritisch, lernend und solida-
risch und zeigen so, wie ein einfühlsamer Austausch aussehen kann. Die 
Herausgeber*innen greifen die roten Fäden der Beiträge in persönlichen und 
fragenden Zwischentexten und Illustrationen auf.

Sehr geehrte Kinder und Jugendliche, 
ihr habt recht: Erwachsene behandeln euch oft 

unfair. Liebe Erwachsene: Es ist Zeit, es ihnen 
nicht länger auszureden.

Simbi, ManuEla Ritz & Sookee*Sukini

So ist das Leben mit Erwachsenen
Junge Menschen berichten über Adultismus 
und Erwachsene lernen daraus

4-farbig 
ca. 120 Seiten | ca. 16,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-177-8

Erscheint Oktober 2026

unrast 
Toptitel
im Herbst



» Angela 
   Davis

Angela Y. Davis ist politische Aktivistin, 
Autorin, Rednerin und emeritierte Pro-

fessorin der University of California. Seit 
den 1970er-Jahren gilt sie als Symbol-
figur der Bewegung für die Rechte von 

politischen Gefangenen in den USA und 
setzt sich bis heute für die Befreiung der 

Schwarzen ein, kämpft gegen rassisti-
sche, Geschlechter- und Klassendiskri-

minierung sowie gegen den gefängnis
industriellen Komplex in den USA.

»Ein leicht zugänglicher 
Einblick in das Leben 
einer revolutionären 
Ikone.«

Booklist

1

7. Wir wollen ein sofortiges Ende der Polizei­
brutalität und der Ermordung der Schwarzen
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Ergänzungstitel

9 783897 711792

9 783897 710993

ISBN 978-3-897710993-3

9 783897 712225

Die Autorin

Sybille Titeux de la Croix studierte Zeichnung, Bildhauerei, Fotografie, Vi-
deokunst and Druck an der renommierten ENsAD (École nationale supéri-
eure des Arts Décoratifs) in Paris. Ihre Leidenschaft für Literatur führte sie 
zum kreativen Schreiben. Ihre illustrierte Biografie von Muhammad Ali wurde 
in sieben Sprachen übersetzt und war auf der Bestseller-Liste der New York 
Times.

Der Zeichner

Der französische Cartoonist Amazing Améziane arbeitete als Zeichner, 
Illustrator und Gestalter, bevor 2001 seine Comic-Karriere als Autor begann. 
2017 zeichnete er Muhammad Ali, geschrieben von Titeux de la Croix. Heute 
teilt er seine Zeit zwischen der Arbeit an seinen eigenen Noir-Comics, der 
Zusammenarbeit mit Titeux de la Croix und anderen Autor*innen und dem 
Filmemachen.

Angela Davis

Freiheit ist ein ständiger 
Kampf

3. Auflage 
160 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-222-5

David F. Walker & 
Marcus Anderson

Die Black Panther Party
Eine Graphic Novel

184 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-099-3

Angela Davis

Rassismus, Sexismus 
und Klassenkampf

2. Auflage 
248 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-179-2

Mit den großen Kämpfen im Leben der Schwarzen Bürgerrechtlerin Angela 
Davis zeigt sich die Black-Power-Bewegung und die amerikanische Politik 
der 60er/70er von einer eindringlichen und schonungslosen Seite. Bereits in 
ihrer Kindheit erlebt sie diese Kämpfe hautnah mit. Geboren 1944, wächst 
sie in Birmingham, Alabama, auf, wo Rassentrennung und die Gewalt des 
Ku-Klux-Klans den Alltag bestimmen. Bereits früh politisiert, tritt sie als 
Studentin den Black-Panthers und dem kommunistischen Che-Lumumba-
Club bei, die gnadenlos vom FBI verfolgt werden. Ihre Begegnungen mit den 
bekanntesten Personen der Black-Power-Bewegung und die grassierende Ge-
walt auch untereinander motivieren sie, eine Vermittler-Rolle einzunehmen. 
Im Anschluss an ihre Inhaftierung bricht der massive Protest des ›Vereinigten 
Nationalen Komitees für die Befreiung von Angela Davis‹ nicht ab, bis alle 
Welt erfährt, dass Angela Davis’ Kämpfe noch lange nicht vorbei sind.

9 783897 716766

Eine Geschichte der Gewalt in starken Bildern – 
Angela Davis’ Kämpfe werden nicht vergessen

Sybille Titeux de la Croix & Amazing Améziane

Angela Davis
Eine illustrierte Biografie

aus dem Französischen von Emma Vulbrock

4-farbig 
ca. 192 Seiten | ca. 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-676-6

Erscheint Oktober 2026

unrast 
Toptitel
im Herbst
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Ergänzungstitel

9 783897 713468

9 783897 713604

9 783897 710832

ISBN 978-3-897710832-2

9 783897 716797

Der Autor

Sven Sieg, Jahrgang 1987, ist in Hamburg aufgewachsen und verwurzelt. Nach 
dem Studium der Politikwissenschaft und Sozialökonomie ist er im Bereich 
soziale Wohnungsvermittlung und Rechtsextremismusprävention tätig. 
Seit vielen Jahren ist er politisch aktiv für eine Gesellschaft ohne Rassismus, 
Ausgrenzung und Patriarchat. In diesem Rahmen setzte er sich intensiv mit 
feministischer Kritik und Männlichkeit auseinander.

Blu Doppe & 
Daniel Holtermann (Hg.) 

Vom Scheitern, Zweifeln 
und Ändern
Kritische Reflexionen von 
Männlichkeiten

2. Auflage 
272 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-389771-083-2

Daisy Letourneur

Man wird nicht als 
Mann geboren
Kleine feministische 
Abhandlung über 
Männlichkeiten

2. Auflage 
216 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-360-4

Meg-John Barker & 
Jules Scheele

Sexualität
Ein illustrierter Leitfaden

184 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-346-8

Wenn Männer über Sex sprechen, bleiben sie oft an der Oberfläche. Sie 
prahlen, denken leistungsorientiert oder schweigen gleich ganz. Beim Sex 
selbst geht es dann häufig nicht um Lust und Augenhöhe, sondern darum, 
bestimmte Erwartungen an Männlichkeit zu erfüllen. Die Folge: Männer 
entwickeln sexuelle Funktionsstörungen, unrealistische Leistungsansprüche 
oder verhalten sich grenzverletzend – auch sich selbst gegenüber.
Sven Sieg eröffnet in diesem Band einen neuen Zugang: Hier sprechen 
Männer über ihre Erfahrungen, über ihre Unsicherheit, ihre Scham und ihre 
Überforderung. Persönliche Berichte schaffen Nähe, ermöglichen die Refle-
xion des eigenen Verhaltens und machen Gespräche mit Partner*innen oder 
Freund*innen einfacher. So entsteht ein kritischer, aber auch konstruktiver 
Blick auf männliche Sexualität, der blinde Flecken und patriarchale Muster 
sichtbar macht und zugleich Handlungsmöglichkeiten aufzeigt.
Das Buch schließt eine Lücke im Diskurs über Männlichkeit – jenseits gefäl-
liger Rhetorik und pauschaler Verdammung – und schafft Raum für Verletz-
lichkeit, Verantwortung und Veränderung.

Männer haben eine Mauer des Schweigens 
um ihre Sexualität errichtet. Reißen wir sie ein!

Sven Sieg

Was Männer (nicht) sagen
Über Lust, Scham und sexuellen Leistungsdruck

ca. 250 Seiten | ca. 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-679-7

Erscheint Oktober 2026

unrast 
Toptitel
im Herbst
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Ergänzungstitel

9 783897 716223

9 783897 710177

ISBN 978-3-897710177-7

9 783897 716360

Der Autor

Alberto Toscano ist einer der profiliertesten Theoretiker der zeitgenössischen 
radikalen Linken. Er lehrt an der Goldsmiths University of London und der 
kanadischen Simon Fraser University. Er ist der Autor von Spätfaschismus 
(Unrast Verlag 2025), Cartographies of the Absolute (Zero Books 2015) und 
Fanaticism. On the Uses of an Idea (Verso 2010). Er ist Mitherausgeber von 
Ruth Wilson Gilmores Abolition Geography: Essays in Liberation (Verso 
2022) und Georges Batailles Critical Essays (Seagull 2023) und hat Schriften 
von Antonio Negri und Alain Badiou ins Englische übersetzt.

9 783897 716759

Alberto Toscano

Spätfaschismus
Rassismus, Kapitalismus 
und autoritäre Krisenpolitik

216 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-636-0

Kathrin Birner & Stefan Dietl

Mehr Zeit zum Leben, 
Lieben, Lachen
Über den Kampf um freie 
Zeit

124 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-017-7

Simon Nagy

Zeit abschaffen
Ein hauntologischer Essay 
gegen die Arbeit, die 
Familie und die Herrschaft 
der Zeit

3. Auflage 
188 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-622-3

Über ein breites politische Spektrum hinweg herrscht weltweit weitgehende 
Einigkeit darüber, dass wir in Zeiten zunehmender Unsicherheit und Unruhe 
leben. Wenn unser Zeitalter eines des Wandels ist, so ist seine Richtung 
jedoch alles andere als sicher. Bedeutsame Veränderungen in Ökologie, Geo-
politik und Alltag werden von einem erdrückenden Gefühl der Stagnation 
überschattet. Die Grenzen des Kapitals und die Grenzen der Natur sind auf 
erschreckende Weise miteinander verflochten, während die zutiefst überholte 
Form von Führung, Herrschaft und Konflikt eine ohnehin schon bedrohli-
che Lage weiter verschärft.
Der Zerfall einer bestehenden Ordnung lässt die auch die Begriffe ihrer Kri-
tik nicht unberührt. Vor dem Hintergrund einer aus den Fugen geratenen, 
von Panik und Stagnation heimgesuchten Zeit unternimmt Alberto Toscano 
eine umfassende Neubewertung unseres politischen Vokabulars. 
In elf Essays zu Stichworten der linken politischen Theorie von Freiheit und 
Kommunismus bis Widerstand und Reform sucht Toscano Wege aus der 
Orientierungslosigkeit. Interregnum ist der grundlegende Klärungsversuch 
einer der profiliertesten Stimmen der internationalen kritischen Theorie – 
und eine Einladung an uns, die Sprache der Emanzipation neu zu denken.

Eine Aktualisierung unseres 
politischen Vokabulars für die Kämpfe 

des 21. Jahrhunderts

Alberto Toscano

Interregnum
Stichworte für Umbruchszeiten

aus dem Englischen von Jonathan Rößler

ca. 280 Seiten | ca. 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-675-9

Erscheint Oktober 2026

unrast 
Toptitel
im Herbst
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Ergänzungstitel

9 783897 713697

9 783897 712522

Die Herausgeber*innen

Thomas Stölner ist Ethnologe, Philosoph, Lehrer und Autor und arbeitete für 
verschiedenste Bildungseinrichtungen. | Utta Isop ist Philosophin, Geschlech-
terforscherin, Lehrerin und Autorin an der Alpen-Adria-Universität und 
am BRG Klagenfurt-Viktring. | Uwe H. Bittlingmayer ist Soziologe mit den 
Arbeitsschwerpunkten empirische Gesundheits-, Bildungs- und Ungleich-
heitsforschung, Kritische Theorie, Afghanistan, Namibia. |Susanne Stölner 
absolvierte ihren Bachelor in Umwelt- und Bioressourcenmanagement an der 
Universität für Bodenkultur in Wien (BOKU). Sie ist Umweltaktivistin, in 
NGOs in Wien aktiv und Mitgründerin des Vereins Vision Wohnblock. | 
Josef Mühlbauer ist Universitätsassistent und PhD-Researcher an der Univer-
sität Graz und promoviert im Bereich der Friedens- und Konfliktforschung. 
Er ist der Host des YouTube Kanals »Varna Peace Institute«. | 
Michael Wissgott hat ein Philosophie- und Pädagogikstudium an der Uni-
versität Wien absolviert, unterrichtet an der Kinderuni Wien und leitet das 
Wiener Institut für Kinderphilosophie (WIKiPhilo).

9 783897 716643

Thomas Stölner, 
Uwe H. Bittlingmayer & 
Gözde Okcu (Hg.)

Anarchistische 
Gesellschaftsentwürfe

3. Aufl. 
468 Seiten | 24,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-369-7

Michael Albert

Die machbare Utopie
Strategien für eine 
Gesellschaft der Zukunft

278 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-252-2

Wie kommen wir in gerechte(re) und ökologisch-nachhaltige(re) Gesell-
schaften? Anarchistische Aufbrüche stellt Transformation selbst ins Zent-
rum: nicht als Schlagwort, sondern als Frage nach gangbaren Wegen in eine 
befreite Gesellschaft. Damit verschreibt sich der Sammelband dem Prinzip 
des vorhergehenden Bandes Anarchistische Gesellschaftsentwürfe, der 
Fantasie so viel konkretes Futter wie möglich zu geben. Er versammelt Pers-
pektiven aus Wissenschaft, Kunst und sozialen Bewegungen und verbindet 
strategische Debatten (revolutionär/reformistisch) mit konkreten Praxen 
wie direkter Aktion, Selbstorganisation, Bildungsarbeit und Sorgearbeit. 
Dadurch bietet das Buch Orientierung für Leser*innen, die nicht bei Kritik 
stehen bleiben, sondern wissen wollen, wie gesellschaftliche Veränderung 
praktisch, kollektiv und demokratisch gestaltet werden kann. Die Zugänge 
sind vielfältig – politisch, sozial-ökologisch, philosophisch und künstle-
risch  –, sodass den Leser*innen ein bunter Strauß an erprobten wie imagi-
nierten und noch zu erfindenden Möglichkeiten dargeboten wird, wie aus 
den aktuellen Polykrisen zu gelangen ist.

Konkrete Wege, wie die Transformation 
in herrschaftsfreie(re) Gesellschaften 

gelingen kann

Thomas Stölner, Utta Isop, 
Uwe H. Bittlingmayer, Susanne Stölner, 
Josef Mühlbauer & Michael Wissgott (Hg.)

Anarchistische Aufbrüche
Soziale Transformationen in 
eine herrschaftsfrei(er)e Welt

ca. 450 Seiten | ca. 24,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-664-3

Erscheint Oktober 2026

9 783897 715332

Cindy Milstein

Der Anarchismus und 
seine Ideale

2. Auflage 
98 Seiten | 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-533-2
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Ergänzungstitel

9 783897 713789

9 783897 710924

ISBN 978-3-897710924-4

9 783897 712096

Murray Bookchin

Die Ökologie der 
Freiheit

544 Seiten | 29,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-209-6

Andy Robinson

Gold, Öl und Avocados
Die neuen offenen Adern 
Lateinamerikas

320 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-092-4

Manuel Grebenjak (Hg.)

Kipppunkte
Strategien und Visionen der 
Klimabewegung

400 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-378-9

9 783897 716698

Die Autoren

Alberto Acosta (Ecuador) ist Ökonom, Politiker und Dozent. 2006 war er In-
itiator des linken Wahlbündnisses Movimiento Alianza País von Rafael Correa 
und Minister für Energie und Bergbau in dessen erster Regierungsperiode. Er 
war Präsident der Verfassunggebenden Versammlung, Gründungsmitglied der 
Bewegung zur Verteidigung der Verfassung ›Montecristi Vive‹, Richter beim 
Internationalen Tribunal für die Rechte der Natur und Mitglied des Ökosozi-
alen Paktes des Südens (Pacto Ecosocial e Intercultural del Sur). 
Enrique Viale (Argentinien) ist Rechtsanwalt für Umweltfragen. 2004 war 
er Mitbegründer der argentinischen Vereinigung von Umweltanwält*innen, 
Asociación Argentina de Abogados Ambientalistas. Er war Mitglied des Inter-
nationalen Tribunals für die Rechte der Natur und Vorstandsmitglied der 
Global Alliance for the Rights of Nature, Mitbegründer des Ökosozialen Paktes 
des Südens und Berater im Senat von Argentinien, Rechtsanwalt in Prozessen 
wegen Umweltschäden und Entschädigungen, Berater von Bürgerinitiativen, 
Basisbewegungen und verschiedenen Medien.

Angesichts der Klimakatastrophe stellt sich immer dringlicher die Frage, wie 
die endgültige Zerstörung des Planeten noch aufgehalten werden könnte. 
Ein Ansatz sind die Rechte der Natur, mit denen die Natur nicht mehr als 
Objekt der Ausbeutung und Beherrschung gesehen wird, sondern als Subjekt 
mit dem Recht auf Erhalt seiner Lebenszyklen. Während es uns völlig normal 
erscheint, dass Unternehmen Rechte haben und diese einklagen können, 
stößt die Idee, dass die Natur, von der unser aller Leben abhängt, Rechte 
haben könne, noch weitgehend auf Unverständnis. Die Autoren zeichnen 
die Geschichte des Konzepts nach: den Ursprung in indigenen Kulturen und 
die Anstöße verschiedener Vordenker*innen, die Aufnahme der Rechte der 
Natur in die Verfassung Ecuadors, die 2008 vor allem durch den Druck der 
indigenen Bevölkerung erreicht wurde, sowie die langen und schwierigen 
Bemühungen, sie auch international zu verankern. Sie gehen auf falsche Lö-
sungen wie ›nachhaltige Entwicklung‹ oder ›grüner Kapitalismus‹ ein und 
machen immer wieder deutlich, dass der Schutz des Planeten mit Kapitalis-
mus und Wachstumszwang unvereinbar ist. Für die Rettung der Mutter Erde 
braucht es ein anderes Wirtschaftssystem und eine andere Zivilisation.

Eine radikale Idee mit globaler Sprengkraft: 
die Natur als Rechtssubjekt

Alberto Acosta & Enrique Viale

Die Rechte der Natur
Fundament einer anderen Gesellschaft

aus dem Spanischen von Alix Arnold

Vorwort von Riccarda Flemmer

ca. 230 Seiten | ca. 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-669-8

Erscheint Oktober 2026
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Ergänzungstitel

9 783897 713802

9 783897 716322

9 783897 716605

Anna Kasten & 
Josina Monteiro (Hg.)

Diversität unter 
Beschuss
Widerständige Praxis im 
autoritären Zeitalter

342 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-660-5

bell hooks

Selbstfürsorge
Schmerz und Heilung 
Schwarzer Frauen

200 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-632-2

Francis Seeck

Klassismus überwinden
Wege in eine sozial 
gerechte Gesellschaf

128 Seiten | 12,80 Euro [D] 
ISBN 978-389771-380-2

9 783897 716681

Die Herausgeberin

Dr.in Katrin Feldermann ist Professorin für Ethik in der Sozialen Arbeit an 
der FH Kärnten. Ihre Arbeit bewegt sich an der Schnittstelle von Sozialphi-
losophie, Sozialer Arbeit und gesellschaftlicher Transformation. In Forschung 
und Lehre beschäftigt sie sich mit Fragen von Verletzlichkeit, Verbundenheit, 
postkolonialen und feministischen Theorien sowie der Bedeutung von Gefüh-
len und Leiblichkeit für professionelles Handeln. Neben ihrer akademischen 
Tätigkeit arbeitet sie seit über 20 Jahren international in communitybasierten 
Projekten in Meso- und Südamerika. Sie engagiert sich zudem für Frauen in 
Strafanstalten und für geflüchtete Menschen.

Aus unterschiedlichen theoretischen und praktischen Perspektiven begibt 
sich dieser Band auf die Suche nach der Bedeutung von Verletzlichkeit in 
einer Welt der Entfremdung. Ausgangspunkt ist die Annahme, dass Verletz-
lichkeit keine Schwäche darstellt, sondern eine grundlegende Bedingung 
menschlichen Zusammenlebens. Erst in der Anerkennung unserer eigenen 
und der fremden Verletzlichkeit werden Empathie, Solidarität und Verbun-
denheit möglich – sowohl in der Sozialen Arbeit als auch im gesellschaftli-
chen Leben insgesamt. Die Beiträge beleuchten verschiedene Dimensionen 
dieser Fragestellung. Sie widmen sich unter anderem Themen wie Tierethik, 
dem Spannungsfeld von Nähe und Distanz in professionellen Beziehungen, 
der eigenen Verletzlichkeit als Ressource professionellen Handelns sowie 
unterschiedlichen Formen von Verletzlichkeit in pädagogischen Berufen. 
Weitere Perspektiven richten sich auf den Leib als ontologischen Ausgangs-
punkt Sozialer Arbeit, auf die Bedeutung von Wut und anderen Gefühlen 
für eine antirassistische Sozialarbeitspraxis sowie auf feministische Ökologie 
und feministische Ansätze als grundlegende Paradigmen sozialarbeiterischen 
Denkens und Handelns. Ziel des Bandes ist es, sich einer Ethik der Verletz-
lichkeit anzunähern, die den Mut hat, dorthin zu schauen, wo in professio-
nellen Beziehungen traditionell Spannungen entstehen – insbesondere im 
Austarieren von Nähe und Distanz. Aus einer Perspektive der Verbundenheit 
heraus eröffnet der Band damit die Möglichkeit, Verletzlichkeit nicht als 
Defizit, sondern als Ausgangspunkt für eine solidarischere und menschliche-
re Gesellschaft zu verstehen.

Verletzlichkeit ist kein Defizit, sondern 
Ausgangspunkt für eine solidarischere und 

menschlichere Gesellschaft

Katrin Feldermann (Hg.)

Reflexive Vulnerabiltät
Dialoge über eine Ethik des Verwundbarseins

ca. 280 Seiten | ca. 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-668-1

Erscheint Oktober 2026
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Ergänzungstitel

9 783897 713475

9 783897 713383

9 783897 716346

Rita Segato

Femizid
Der Frauenkörper als 
Territorium des Krieges

288 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-338-3

Ann Wiesental

Haltung zeigen
Awareness als Antwort 
auf Diskriminierung und 
Gewalt

136 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-634-6

Katja von Auer et al. (Hg.)

Intersektionalität und 
Gewalt
Verwundbarkeiten von 
marginalisierten Gruppen 
und Personen sichtbar 
machen

260 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-347-5

9 783897 716827

Die Autor*innen

Etienne Perrinjaquet (they/them), Jahrgang 1982, lebt in Basel. Schon als 
Teenager anarchistisch politisiert, ist Etienne seit dem Studium der Slawistik 
und Politikwissenschaften in Zürich in diversen politischen Kollektiven aktiv 
und geriet so ins politische Schreiben und Organisieren. Queer, voller Fragen 
und wütend gründet Etienne 2018 in Basel mit anderen männlich Soziali-
sierten kritische Männlichkeitsgruppen und ist bis heute darin aktiv. In der 
Auseinandersetzung mit militanter Queerness entstand 2022 zusammen mit 
anderen die Übersetzung der Textreihe »Queer Fire«.
Sarah Lamboo (sie/ihr), Jahrgang. 1988, lebt in Basel. Seit vielen Jahren ist sie 
im sozialen und therapeutischen Arbeitsbereich tätig. Sie ist Gründerin und 
Co-Leiterin eines Vereins im Bereich Häuslicher Gewalt. Nach jahrelanger 
Auseinandersetzung mit den theoretischen Grundlagen zu häuslicher Gewalt, 
dem gesellschaftlichen Umgang damit und den Auswirkungen von Trauma 
entstand dieses Buch, um eine weitere Lücke zu beleuchten: die Verantwor-
tung des Umfelds.

Häusliche Gewalt ist ein systemisches Problem – und das Umfeld spielt darin 
eine zentrale Rolle. Etienne Perrinjaquet und Sarah Lamboo richten den 
Fokus bewusst auf diese oft übersehene Perspektive und fragen, was es bedeu-
tet, ein unterstützendes Umfeld zu sein. Welche Verantwortung tragen wir? 
Welche Vorurteile müssen wir abbauen, welches Wissen uns aneignen und 
welche Haltung entwickeln, um Betroffenen sinnvoll beistehen zu können?
Das Buch vermittelt grundlegendes Wissen über Dynamiken häuslicher 
Gewalt – und zeigt, wie wir Warnsignale erkennen, sensibel ansprechen und 
angemessen reagieren können. Es gibt konkrete Orientierung: Was tun bei 
einem Verdacht? Wie sprechen wir das Thema an, ohne zu überfordern oder 
zu gefährden? Wann ist professionelle Hilfe notwendig?
Durch die Verbindung von Erfahrungsexpertise ehemals Betroffener mit 
fundiertem Fachwissen und praktischen Handlungsmöglichkeiten ermutigen 
Perrinjaquet und Lamboo dazu, nicht wegzusehen. Sie zeigen, wie wir Ver-
antwortung übernehmen und Betroffene wirksam unterstützen können.

Verantwortung übernehmen: 
Wie wir als Umfeld wirksam auf häusliche 

Gewalt reagieren können

Etienne Perrinjaquet & Sarah Lamboo

Häusliche Gewalt
Informieren. Positionieren. Handeln

ca. 150 Seiten | ca. 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-682-7

Erscheint Oktober 2026



9 783897 716353

Kalendergruppe (Hg.)

Antifaschistischer Taschenkalender 2027

A6  
ca. 240 Seiten | ca. 10 € [D] 
ISBN 978-3-89771-727-5

Erscheint Oktober 2026

Übersichtlich und widerständig: 
Seit 37 Jahren der tägliche Begleiter für alle 

Antifaschist*innen

9 783897 717275

Der beliebte 
Klassiker !

Ismail Küpeli

Graue Wölfe
Türkischer Rechtsextremismus in Deutschland

2. erw. und akt. Auflage 
ca. 148 Seiten | ca. 14,80 € [D] 
ISBN 978-3-89771-635-3

Erscheint Oktober 2026

Hochaktuelle kritische Analyse 
der zweitgrößten extrem rechten Bewegung 

in Deutschland

Der türkische Rechtsextremismus, hierzulande unter dem Namen ›Graue Wölfe‹ oder als Ülkücü-Bewegung bekannt, ist mit etwa 
12 000 Anhänger*innen die zweitgrößte extrem rechte Bewegung in Deutschland. Die Ideologie des türkischen Rechtsextremismus 
ist zutiefst geprägt von autoritären, nationalistischen, rassistischen, antisemitischen und queerfeindlichen Elementen. Ebenso auf-
fällig ist das Verschwörungsdenken im türkischen Rechtsextremismus, das mit zahlreichen Feindbildkonstruktionen unter anderem 
gegen Armenier, Juden, Kurden und allgemein gegen den Westen einhergeht. In den letzten Jahren hat insbesondere der israelbe-
zogene Antisemitismus innerhalb des türkischen Rechtsextremismus an Relevanz und Intensität zugenommen, wie die antiisraeli-
schen Mobilisierungen seit dem 7. Oktober 2023 zeigen. Küpeli beleuchtet die Geschichte, Ideologie, Akteure und Netzwerke der 
türkischen extremen Rechten, stellt aber auch antifaschistische Gegenstrategien vor.

»Das Buch dürfte zu einem Standardwerk werden« 
Gerrit Wustmann, Qantara.de

Erweiterte 
Neuauflage!

2  0  2  7
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Ergänzungstitel

9 783897 713727

9 783897 713635

9 783897 712621

Der Autor

Andreas Kemper, geboren 1963, ist freischaffender Soziologe und Beirat des 
Duisburger Instituts für Sprach- und Sozialforschung (DISS). Er machte ab 
2009 den Begriff ›Klassismus‹ bekannt und trug zur Selbstorganisierung von 
Arbeiterkindern gegen Bildungsbenachteiligungen an Hochschulen bei. Kem-
per gab bereits im Juli 2013 das erste Buch zur AfD heraus und warnte 2014 
vor einem faschistischen Flügel (rund um Björn Höcke) der AfD. Die erste 
Beobachtung von Teilen der AfD durch den Verfassungsschutz ging direkt auf 
Kempers Analysen zurück. Er analysiert die Sprache der Rechten und antife-
ministische Narrative als rechte Brückenideologie. In seinem neuen Podcast 
»Tagebuch des Neoaristokratismus« (andreaskemper.org) dokumentiert 
Kemper die Re-Politisierung des alten Adels (von Storch, von Thurn & Taxis, 
von Beverfoerde …) über einen reaktionären Antifeminismus und zugleich die 
demokratiefeindlichen Tendenzen eines sogenannten ›Rechtslibertarismus‹ 
von Tech-Milliardären durch Sozialabbau, KI und Privatstädte.

9 783897 716650

Stefan Dietl

Die AfD und die 
soziale Frage
Zwischen 
Marktradikalismus 
und ›völkischem 
Antikapitalismus

3. Auflage 
176 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-262-1

Bernd Langer

Antifaschistische Aktion
Von der Geschichte in die 
Gegenwart – Band 2

384 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-363-5

Kollektiv IfS dichtmachen!

Faschismus im 
intellektuellen Gewand
Das rechte Institut für 
Staatspolitik

120 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-372-7

Björn Höcke prägt mit seinem ›Flügel‹ die AfD – und steht politisch so 
stark da wie nie. Doch seine Karriere wird seit Jahren von dem Verdacht 
begleitet, dass er der Verfasser der ›Landolf-Ladig‹-Texte ist. 2011 und 
2012 erschienen unter diesem Pseudonym drei Beiträge in neonazistischen 
Zeitschriften aus dem Umfeld von Thorsten Heise. Darin wird der National-
sozialismus bejaht und die »nationale Systemopposition« zur Vorbereitung 
einer revolutionären Machtübernahme aufgerufen. 2015 spielte der Verdacht 
eine zentrale Rolle in einem Amtsenthebungsverfahren gegen Björn Höcke, 
2017 bei der Einleitung eines Parteiausschlussverfahrens. Höcke bestritt die 
Urheberschaft – widerlegte sie jedoch nie. Die Ladig-Frage wurde bereits 
intensiv untersucht; hier liegt die Analyse erstmals in Buchform vor. In 
präzisen Gegenüberstellungen verdichtet sich der Verdacht Indiz für Indiz. 
Spannend und nachvollziehbar fügt sich das Puzzle zu einem in sich stimmi-
gen, argumentativ zwingenden Gesamtbild.

Wie ein Neonazi-Text seinen Autor verriet

Andreas Kemper

Wer kennt Landolf Ladig
Die Demaskierung des Björn Höcke

ca. 100 Seiten | ca. 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-665-0

Erscheint September 2026
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Ergänzungstitel

9 783897 711938

9 783897 713871

Peter Gelderloos

Tausend widerständige 
Territorien
Strategien für eine 
ökologische Revolution von 
unten

328 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-387-1

David Graeber

Einen Westen hat es nie 
gegeben & Fragmente 
einer anarchistischen 
Anthropologie

2. Auflage 
204 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-193-8

9 783897 716742

Der Autor

Peter Gelderloos ist Aktivist und Publizist und seit Langem in den Bewegun-
gen gegen Gefängnisse, Grenzen, Entwaldung und Tagebau und für eine Welt 
der Fürsorge, Vorstellungskraft und gegenseitigen Hilfe aktiv. Seine Erfahrun-
gen in der anarchistischen Bewegung reichen von den USA über Katalonien 
bis nach Brasilien. Er schrieb mit How Nonviolence Protects the State eine viel 
beachtete Kritik an prinzipieller Gewaltfreiheit, die ein Dauerbrenner der 
grauen Literatur ist. Auf Deutsch erschien von ihm zuletzt Tausend widerstän-
dige Territorien (Unrast Verlag 2024).

In den letzten zwanzig Jahren haben Anarchist*innen entscheidend dazu 
beigetragen, Widerstand über Kipppunkte hinaus in offene Aufstände zu 
treiben – in Ägypten, Hongkong, Katalonien, Griechenland, Frankreich, den 
USA, Mexiko, Chile oder Brasilien. Zugleich sind sie immer wieder hinter 
ihren gesellschaftlichen Möglichkeiten zurückgeblieben, haben vorherseh-
bare Gefahren nicht erkannt oder waren nicht in der Lage, die nächsten 
Schritte zu gehen.
Dieses Buch benennt die dabei in den Blick geratenen Leerstellen anarchis-
tischer Praxis: Viele dieser Niederlagen lassen sich auf ungelöste Fragen von 
Organisation, Kontinuität und Gemeinschaft zurückführen. Die anarchisti-
sche Bewegung fetischisiert Organisation, anstatt sie als begrenztes Werkzeug 
zu begreifen; sie versteht nicht, warum sie sich von Generation zu Genera-
tion immer wieder neu erfindet und dabei ähnliche Fehler wiederholt; und 
sie unterschätzt ihre Isolation – eine Isolation, die ihre Handlungsfähigkeit 
einschränkt und sie anfällig für Repression macht.
Falsche Bescheidenheit hat die Bewegung daran gehindert, zu erkennen, wie 
wirksam sie tatsächlich war, während ihr Ego die Bewegten blind für die 
systematischen Fehler gemacht hat, mit denen sie revolutionäre Situationen 
immer wieder verspielen. Peter Gelderloos fordert dazu auf: Es ist Zeit, die 
Dinge klar zu sehen!

Ein Plädoyer für eine politische Praxis, 
die Bestand hat, ohne beherrschbar zu werden

Peter Gelderloos

Kultur der Unregierbarkeit
Über Organisation, Kontinuität und Gemeinschaft 
im Anarchismus

aus dem Englischen von Philipp Mock

ca. 108 Seiten | ca. 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-674-2

Erscheint Oktober 2026

9 783897 716629

David Graeber

Gesellschaftstheorie 
als Wissenschaft und 
Utopie

108 Seiten | 12,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-662-9
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Ergänzungstitel

9 783897 711846

9 783897 716179

9 783897 712720

Dana Fuchs & 
Christoph Muck 

Antifa heißt Anruf!
Organizing als eine Antwort 
auf rechte Raumnahme

140 Seiten | 12,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-272-0

M. Lautréamont

Klassensolidarität, 
Autonomie, 
Selbstorganisation
Erfahrungen und 
Reflexionen von unten

240 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-617-9

Vogliamo tutto (Hg.)

Sozialrevolutionäre 
Stadtteilarbeit
Zwischenbilanz 
einer strategischen 
Neuausrichtung linker 
Praxis

2. Auflage 
208 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-184-6

9 783897 716803

Der Autor

Slave Cubela, geb. 1972, studierte Politikwissenschaft und Germanistik 
in Frankfurt am Main. Seit 2003 ist er Mitarbeiter des express. Zeitung für 
sozialistische Betriebs-und Gewerkschaftsarbeit. Er publiziert regelmäßig in 
diversen linken Zeitungen und Zeitschriften zu den Themenfeldern Klassen-
und Klassenkampftheorie. Organizing betreibt Cubela seit knapp 20 Jahren in 
verschiedenen Zusammenhängen.

Organizing ist innerhalb der deutschen Linken in aller Munde. So erfreulich 
diese Entwicklung ist, so fragil ist sie allerdings. Vor allem, weil die Orga-
nizing-Rezeption hierzulande weitgehend ohne größere Debatten verläuft. 
Damit fehlen zum einen genauere Überlegungen, wie Organizing angepasst 
werden muss, damit es in deutschen Verhältnissen noch besser funktionieren 
kann. Zum anderen bleibt damit die Frage ausgeklammert, ob und wie Orga-
nizing dem Katastrophenkapitalismus mit seinen bedrohlichen Wirkungen 
etwas entgegensetzen kann.
Im vorliegenden Buch sollen diese Leerstellen ansatzweise gefüllt werden. 
Dabei ist nicht nur die geschichtliche Entwicklung von Organizing Thema. 
Neben einer Kritik an dem oft unkritisch rezipierten Schlüsselpersonen-
Konzept von Jane McAlevey suchen die Aufsätze in diesem Buch mit dem 
Konzept der radikalen Teamorientierung Organizing einen zeitgemäßen und 
solidarischen Akzent zu geben.
Damit das Ganze nicht abstrakt bleibt, werden am Beispiel der Betriebs-
ratswahl bei Tesla, aber auch mit Blick auf das erfolgreiche Organizing der 
extremen Rechten, aktuelle Entwicklungen beleuchtet und mit dem Konzept 
der radikalen Teamorientierung verknüpft.

Ein neues Konzept für 
widerspenstige Organizer*innen und 

emanzipatorisches Organizing

Slave Cubela

Radikale Teamorientierung
Organizing in Zeiten des Katastrophenkapitalismus

ca. 100 Seiten | ca. 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-680-3

Erscheint Oktober 2026
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Ergänzungstitel

9 783897 716735

9 783897 716254

9 783897 712072

9 783897 710917

ISBN 978-3-897710917-7

María do Mar Castro Varela 
& Bahar Oghalai 

Freund*innenschaft
Dreiklang einer politischen 
Praxis

4. Auflage 
92 Seiten | 8,90 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-207-2

Saboura Naqshband & 
Trovania Delille (Hg.)

Art that Cares
Kunst(pädagogik) als 
kollektive Fürsorge

104 Seiten | 8,90 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-625-4

Die Autorin

Leila Haghighat promoviert zum ›double bind‹ institutioneller Kunstver-
mittlung und sozial engagierter Kunst an der Akademie der Künste in Wien 
und war Koordinatorin u. a. für kulturelle Bildung am Haus der Kulturen der 
Welt in Berlin und hat Kultur- und Politikwissenschaften an der Université 
Paris VIII studiert. Im Fokus ihrer Forschung stehen Praxen einer Ästhetik 
der Fürsorge und deren (un)möglichen Übertragung auf Kunstinstitutio-
nen. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind sozial engagierte Kunst, (Stadt)Räume, 
Institutionen und Repräsentation aus einer postkolonialen Perspektive.

Im Schatten des Faschismus bildete sich ein Verständnis von Institutionen, 
jenseits staatlicher Einrichtungen, als notwendige Strukturen des Austauschs, 
der Anerkennung und kollektiver Sorge: Die militante Bewegung der psycho
thérapie institutionelle entwickelte eine Definition, mit der sich ›Instituti-
onen‹ als emanzipatorische Orte fassen und die sich für selbstorganisierte 
Strukturen und Kollektive aneignen lässt.
Die institutionelle Psychotherapie (PI) entstand um den katalanischen 
Psychiater François Tosquelles und zielte als radikale politische Form der 
Psychiatrie darauf ab, die Struktur der Institution selbst zu »heilen« – von 
autoritären Strukturen, Segregationen und Ausgrenzungen. Dabei versuch-
ten sie sich an einer Neu-Konzeption von Institutionen als gemeinschaftlich 
geschaffenen Strukturen des Austauschs, die das Verschiedene versammeln, 
Affektzirkulation und Verletzlichkeit erlauben und so erst Beziehungen 
ermöglichen – offene Orte der Begegnung und der gemeinsamen Arbeit, 
an denen jede*r den eigenen Platz finden kann. Eine Konzeption die sich in 
Zeiten des neuen Autoritarismus und drohendem Faschismus für kollektiven 
Strukturen des Zusammenlebens und Arbeitens stark gemacht werden muss.
Der Band erschließt zentrale Konzepte dieser Bewegung und setzt sie in 
Dialog mit gegenwärtigen künstlerischen Praxen der Gemeinschafsbildung 
und der Fürsorge.

Leila Haghighat

Caring Institutions
Was wir heute von der psychothérapie 
institutionnelle lernen können

resistance & desire # 10 
ca. 100 Seiten | ca. 8,90 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-673-5

Erscheint Oktober 2026

Über plurale und fürsorgliche 
Gemeinschaftsbildung, jenseits von 

staatlichen Einrichtungen

bildungsLab* (Hg.)

Bildung
Ein postkoloniales Manifest

2. Auflage 
108 Seiten | 8,90 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-091-7
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Ergänzungstitel

9 783897 710856

ISBN 978-3-897710856-6

9 783897 713901

9 783897 715936

Damian Spiekermann

Kapitalismus Reloaded
Band 1: Die Anatomie der 
Matrix

ca. 360 Seiten | ca. 24 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-593-6

Matteo Pasquinelli

Das Auge des Meisters
Eine Sozialgeschichte 
Künstlicher Intelligenz

288 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-390-1

capulçu redaktionskollektiv

DIVERGE!
Der Technologische 
Angriff im pandemischen 
Ausnahmezustand

188 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-085-6

Der Autor

Damian Spiekermann ist Verwaltungsfachangestellter und verbindet seine 
Einblicke in die bürokratischen Strukturen des Alltags mit einer langjährigen, 
intensiven Auseinandersetzung mit Philosophie, Postmarxismus und kriti-
scher Theorie. Seine Arbeit zeichnet sich dadurch aus, die unsichtbaren Codes 
und Machtmechanismen aufzudecken, die unsere digitalisierte Gesellschaft 
prägen.

9 783897 716773

Damian Spiekermann

Kapitalismus Reloaded
Band 2: Die Evolution der Matrix

ca. 280 Seiten | ca. 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-677-3

Erscheint Oktober 2026

In Band 1 seiner Trilogie Kapitalismus Reloaded hat Damian Spiekermann 
die Mechanismen der Matrix freigelegt: ein nahezu unsichtbares Betriebssys-
tem des Kapitalismus aus Ideologie und neuronaler Einschreibung, das unser 
Denken, Fühlen und Handeln strukturiert. 
Der zweite Band Die Evolution der Matrix geht nun einen Schritt zurück: 
Spiekermann rekonstruiert hier die Entstehung der Matrix als Geschichte 
von Mythen, Ideologien und Einschreibungen. 
In einer archäologischen Suchbewegung legt das Buch die Mythen unserer 
Gegenwart frei: Erzählungen, Symbole und historischen Formationen, 
aus denen sich die Matrix sedimentiert hat. Von frühen gesellschaftlichen 
Ordnungen über religiöse Sinnsysteme bis hin zu modernen Ideologien zeigt 
sich: Die Matrix ist kein fertiges System, sondern ein gewachsenes Gefüge aus 
Bedeutungen, das sich tief in das Subjekt eingeschrieben hat.
Im Zentrum dieser Analyse steht das Subjekt X, eine theoretische Figur, die 
das Subjekt nicht als autonomes Ich, sondern als Schnittstelle begreift. Hier 
kreuzen sich Geschichte, Macht, Sprache und Affekt. Subjekt X ist der Ort, 
an dem die Matrix nicht nur wirkt, sondern sich reproduziert.
Kapitalismus Reloaded – Band 2 ist damit mehr als eine Ergänzung: Es ist 
die Genealogie der Matrix. Eine Tiefenbohrung in die Bedingungen unserer 
Gegenwart und eine radikale Verschiebung der Frage nach Freiheit, Ursprung 
und Wirklichkeit.

Die Matrix des Kapitalismus hat eine 
Geschichte und verborgenen Mythen 
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Ergänzungstitel

9 783897 714991

9 783897 710467

ISBN 978-3-897710467-7

9 783897 711587

ISBN 978-3-89771-158-7

Thomas Billstein

Polizeigewalt
Ursachen, Formen, 
Widerstand

120 Seiten | 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-158-7

Mumia Abu-Jamal

Jailhouse Lawyers – 
Knastanwälte
Strafgefangene im Kampf 
gegen die Vereinigten 
Staaten von Amerika

264 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-046-7

Markus Mohr & Hartmut 
Rübner

Gegnerbestimmung
Sozialwissenschaft im 
Dienst der »inneren 
Sicherheit«

288 Seiten | 16,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-499-1

9 783897 716674

Der Autor

Markus Mohr, geboren zwei Wochen bevor Zenzl Mühsam in Berlin (Ost) 
verstarb. Diskutierte in der BUU Brunsbüttel um die Jahreswende 1978/79 
intensiv mit einem Genossen aus der KPD/ML u. a. über Albanien und die 
Bedeutung von langen Haaren. Als Sachbuchautor beschäftigt er sich mit 
Themen wie der Geschichte der radikalen Linken, dem Netzwerk des NSU, 
der Rechtspolitik und der Klimapolitik. Er ist Herausgeber der beiden Bände: 
bambule: Das Prinzip Solidarität – Zur Geschichte der Roten Hilfe in der BRD 
(Laika Verlag 2013)

Ende der 1960er-Jahre, als die Kämpfe der radikalen Linken zu verstärkter 
staatlicher Repression führten, entstanden ausgehend von West-Berlin lokale 
Rote-Hilfe-Gruppen zur solidarischen Unterstützung der Betroffenen. Sie 
waren eher der undogmatischen Spontiszene zuzuordnen, aber es gab auch 
leninistische und maoistisch ausgerichtete Kader-Gruppen. Die Rote Hilfe 
Deutschland (RHD) wurde um die Jahreswende 1974/75 als Unterorganisa-
tion der maoistischen KPD/ML gegründet, mit dem Ziel, eine bundesweite 
Organisation zu schaffen. Zunächst als »revolutionäre Massenorganisation 
der Arbeiterklasse« verstanden, ging in den frühen 1980er-Jahren mit dem 
allgemeinen Niedergang der K-Gruppen auch der RHD fast die Luft aus. 
Doch Aktivist:innen einer neuen Generation kamen zu Hilfe: Sie wagten 
den Sprung in eine Solidaritätsorganisation, die sich selbst – bis auf den 
heutigen Tag – als strömungsübergreifend versteht.

Solidarität der radikalen Linken 
in den 1970er- und 80er-Jahren – 
ein historisch-politischer Abriss 

Markus Mohr

Bei der Fahne bleiben
Rote Hilfe Deutschland 1972–1987

ca. 360 Seiten | ca. 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-667-4

Erscheint Oktober 2026
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Ergänzungstitel

9 783897 710764

ISBN 978-3-897710764-4

9 783897 710825

ISBN 978-3-897710825-5

9 783897 713949

Sean Michael Wilson & Keko

Abdullah Öcalan
Eine illustrierte Biografie

2. Auflage 
160 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-394-9

Peter Schaber

Die Überwindung 
der kapitalistischen 
Moderne
Eine Einführung in die 
Philosophie Abdullah 
Öcalans

3. Auflage 
160 Seiten | 12,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-082-5

Internationale Initiative 
›Freiheit für Öcalan – Frieden 
in Kurdistan‹ (Hg.)

Das freie Leben 
aufbauen
Dialoge mit Abdullah 
Öcalan

2. Auflage 
336 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-076-4

9 783897 716780

Der Autor

Abdullah Öcalan führte als Vorsitzender der PKK von ihrer Gründung im 
Jahr 1978 bis zu seiner Inhaftierung 1999 den kurdischen Befreiungskampf 
maßgeblich an. Bis heute gilt er als Vordenker und zentraler politischer Reprä-
sentant der kurdischen Freiheitsbewegung. Große internationale Beachtung 
fanden insbesondere seine »Gefängnisschriften«, in denen er den Paradig-
menwechsel der PKK von einer marxistisch-leninistischen Partei hin zu einer 
radikaldemokratischen Basisbewegung anstieß und die politische Philosophie 
des Demokratischen Konföderalismus entwickelte. Als sein bedeutendstes 
Werk gilt das fünfbändige Manifest der demokratischen Zivilisation. Seine 
Schriften wurden in mehr als 20 Sprachen übersetzt.

Nach Jahrzehnten des Befreiungskampfes gegen den türkischen Staat hat die 
kurdische Freiheitsbewegung einen grundlegenden Wandel vollzogen und 
setzt auf radikaldemokratische und kommunale Politik auf dem Weg zu einer 
gerechten Gesellschaft in Frieden.
In seinem ersten großen Werk seit über einem Jahrzehnt legt Abdullah Öca-
lan, Initiator und Architekt dieses neuen Friedensprozesses, einen Fahrplan 
für den Wiederaufbau der Gesellschaft vor, der auf Kommunalismus, Ökolo-
gie und radikaler Demokratie basiert. Das Werk enthält tiefgründige Ausfüh-
rungen über das Wesen der kurdischen Existenz, ihr Verhältnis zur Freiheit, 
die Auflösung der PKK und die zukünftige Gesellschaft. Voller Hoffnung 
schlägt dieses Manifest eine konzeptionelle Brücke hin zu einer Zukunft des 
demokratischen Konföderalismus. In dieser Hinsicht aktualisiert das Mani-
fest der kommunalen Demokratie Öcalans Philosophie der Demokratischen 
Moderne, führt sie fort und schlägt neue politische Schlussfolgerungen vor.
2025/26 auf der Gefängnisinsel Imrali verfasst, ist das aktuelle Manifest 
das erste Werk Öcalans seit seinen Veröffentlichungen im Jahr 2010/11. Es 
befasst sich nicht nur mit den jüngsten Veränderungen in Zusammenhang 
mit der Selbstauflösung der PKK sondern enthält klare strategische und 
praktische Vorschläge für eine politische und demokratische Lösung der kur-
dischen Frage und entwickelt neue Perspektiven für die Zukunft der Türkei, 
Kurdistans und des gesamten Nahen Ostens.

Öcalans wegweisender Beitrag zum Ende des 
bewaffneten Kampfes und dem angestoßenen 

Friedensprozess in der Türkei

Abdullah Öcalan

Manifest der kommunalen 
Demokratie
übersetzt aus dem Türkischen von Murat Çakır 
hrsg. von der Akademie der Demokratischen Moderne

ca. 320 Seiten | ca. 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-678-0

Erscheint Oktober 2026
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Ergänzungstitel

9 783897 710931

ISBN 978-3-897710931-1

9 783897 712355

9 783897 715622

Ngugi wa Thiong’o 

Dekolonisierung des 
Denkens
Essays über afrikanische 
Sprachen in der Literatur

4. Auflage 
272 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-235-5

Robert Stam & Ella Shohat

Race in Translation
Kulturkämpfe rings um den 
postkolonialen Atlantik

456 Seiten | 24 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-562-2

Jens Kastner

Dekolonialistische 
Theorie aus 
Lateinamerika
Einführung und Kritik

 
208 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-093-1

9 783897 716810

Der Autor

Serge Palasie arbeitet beim Eine Welt Netz NRW, zurzeit als Fachpromotor 
für Entwicklungspolitische Bildungsarbeit mit Fokus Afrika. Er studierte 
Afrikanistik, angloamerikanische sowie iberisch- und lateinamerikanische 
Geschichte an der Universität zu Köln. 2008 war er Mitbegründer der African 
Students Association. Seine Abschlussarbeit publizierte er 2011 unter dem Ti-
tel ›Migration in und über Westafrika – Theorien, Illusionen und Realitäten‹. 
In seiner Arbeit befasst er sich schwerpunktmäßig mit den globalen Folgen 
der transatlantischen Umverteilungsgeschichte, wozu er unter anderem auch 
zwei Wanderausstellungen konzipiert hat.

Ohne die Menschheitsgeschichte vor dem Sesshaftwerden unserer 
Vorfahr*innen einseitig zu romantisieren, muss dennoch festgehalten werden, 
dass viele strukturelle Herausforderungen – seien es soziale, ökonomische 
oder ökologische – die Kehrseite dessen darstellen, was oft als Zivilisation 
bzw. Hochkultur bezeichnet wird. Eine rund 10 000 Jahre lange Geschichte 
hat auch die Grundlagen für die weltweiten Entwicklungen ab der europäi-
schen Expansion im 15. Jahrhundert gelegt. Letztere weist allerdings viele Al-
leinstellungsmerkmale auf: Mit ihr entstand ein auf der stetigen Ausweitung 
von Massenkonsum ausgelegtes Wirtschaftssystem, das ohne den transatlan-
tischen Versklavungshandel wohl kaum hätte entstehen können und das den 
Rassismus als Absicherungsideologie ökonomischer Umverteilungsprozesse 
hervorbrachte. Mit der Industrialisierung entstand eine globale Arbeitstei-
lung, die über die An- bzw. Abwesenheit von Perspektiven maßgeblich mit-
bestimmt. Auch wenn der ›Westen‹ an globalem Einfluss verliert, haben sich 
insbesondere ökonomische Logiken, die dieser einst der Welt aufgezwungen 
hatte, vielerorts weltweit verselbstständigt.
Dieses Buch fragt: Ist eine gerechtere und nachhaltigere Welt also überhaupt 
möglich?

Das Ende der ›Herrschaft des weißen Mannes‹ 
kann eine bessere Welt bedeuten, 

muss es aber nicht.

Serge Palasie

Atlantisierung – Deatlantisierung
Vom Westen und anderen selbsternannten 
Erfolgsmodellen

ca. 230 Seiten | ca. 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-681-0

Erscheint Oktober 2026



»›Der lange Schatten des deutschen 
Kolonialismus‹ deckt die Strukturen 
kolonialer Gewaltherrschaft im Kontext 
imperialer Außenpolitik auf. Überzeu-
gend argumentiert Melber gegen die 
verfälschende Interpretation deutscher 
Kolonialherrschaft als Erfolgsgeschich-
te. Das gut lesbare Überblickswerk ist 
wichtig für alle, die eine klare Haltung 
politischer Entscheidungsträger*innen 
zum deutschen Kolonialismus fordern.«

Rita Schäfer, Amnesty Journal

Henning Melber

Der lange Schatten 
des deutschen Kolonialismus

Verdrängung, Verleugnung, Umdeutung

356 Seiten | 24 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-313-0

Pressestimmen

»Insgesamt ist Toscanos Buch eine Berei-
cherung für die Debatte um Faschismus. 
Es bietet nicht nur einen fundierten 
Überblick über die politiktheoretische 
und sozialphilosophische Nachkriegsde-
batte, sondern weitet den Blick darüber 
hinaus mit spannenden Ansätzen aus 
der Black Theory. Besonders hinsichtlich 
der Geschichte der USA und der syste-
matischen Unterdrückung von Nicht-
Weißen scheint die Hinterfragung des 
Faschismus-Begriffs angemessen.«

Friedrich Weißbach, Philosopie Magazin

»Die ›Grauen Wölfe‹ sind laut Bundesamt 
für Verfassungsschutz mit fast 13 000 
Personen eine der größten rechtsext-
remen Gruppierungen in Deutschland. 
Dennoch ist das Wissen um den türki-
schen Rechtsextremismus in Deutsch-
land klein. Der Politikwissenschaftler 
Ismail Küpeli versucht, das zu ändern. 
[…] Wie wichtig die Expertise von Autor 
Ismail Küpeli gerade in Deutschland für 
den Umgang mit dem immer noch unter-
schätzten türkischen Rechtsextremismus 
ist, wird mehr als deutlich.«

Philipp Schnee, Deutschlandfunk Kultur

Alberto Toscano

Spätfaschismus
Rassismus, Kapitalismus und 

autoritäre Krisenpolitik

216 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-636-08

Ismail Küpeli

Graue Wölfe
Türkischer Rechtsextremismus in 

Deutschland

2. erw. und akt. Auflage 
ca. 148 Seiten | ca. 14,80 € [D] 

ISBN 978-3-89771-635-3
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interventionistische Linke FFM (Hg.) 

Verweigert euch!
Antimilitaristische Perspektiven auf 
die kriegerische Gegenwart

276 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-658-2

Sophie Lewis

Feindliche Feminismen
TERFs, Pro-Life-Feminist*innen & 
Girl-Bosses gegen die Befreiung

354 Seiten | 28 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-653-7

Nick Thorkelson

Herbert Marcuse
Eine illustrierte Biografie

128 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-202-7

Martin Eldracher

Dekonstruktiver Feminismus
Patriarchatskritik bei Judith Butler, 
Donna Haraway, Karen Barad und 
Sara Ahmed

426 Seiten | 26 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-567-7

Patricia Hill Collins

Schwarzes feministisches 
Denken
Wissen, Bewusstsein und 
Empowerment

462 Seiten | 29,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-633-9

Jodie Hare

Autismus ist keine Krankheit
Politik für eine neurodiverse 
Gesellschaft

200 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-631-5

Emma

Ein anderer Blick 3
Feministischer Comic für alle 
empörten Frauen und erschöpften 
Mütter

136 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-655-1

Frédéric Valin & Paul Schuberth (Hg.)

Die verdrängte Pandemie
Linke Stimmen gegen den 
Pandemierevisionismus

2. Auflage 
296 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-001-6

Karl Meyerbeer

Worüber wir streiten müssen
Konflikte, Spaltungen und 
Gemeinsamkeiten in der radikalen 
Linken

144 Seiten | 12 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-052-8

Toptitel 2025 / 2026
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Shlomo Sand

Ein Staat für zwei Völker?
Die Idee des Binationalismus in der 
zionistischen Bewegung und die 
Zukunft Israels in Palästina

228 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-516-5

Lea Ebeling

Hoffen, wenn die Welt schmerzt
Ein ethnografischer Comic über 
dekoloniale und antikapitalistische 
Zukünfte

224 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-459-5

Hrsg.*innenkollektiv UmGäng

Handbuch Transformative 
Gerechtigkeit
Selbstorganisierte Umgänge 
mit Konflikten und 
zwischenmenschlicher Gewalt

408 Seiten | 24,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-624-7

BeA

Beziehungsweise Anarchie
Utopien leben. Bedürfnisorientiert 
lieben. Ein kleines Manifest

96 Seiten | 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-661-2

Bernd Langer

Antifaschistische Aktion
In Zeiten von Corona und 
Rechtspopulismus – Band 3

438 Seiten | 22 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-382-6

Purnima Vater & 
Carolina Tamayo Rojas (Hg.)

Mothering
Subversive Fürsorge als radikale 
Praxis

132 Seiten | 8,90 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-364-2

Nora Kellner

LiebesMacht
Über Freund*innenschaft, 
Aromantik und die Dekonstruktion 
von romantischen Beziehungen

336 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-254-6

Raymond Tyler & Paul Buhle (Hg.)

Partisan*innen
Eine Graphic History 
antifaschistischen Widerstands

148 Seiten | 19,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-657-5

Spain Rodriguez

Che
Eine illustrierte Biografie

116 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-659-9

Toptitel 2025 / 2026
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Kollektiv Schulschluss

Tipps & Tricks für 
Antifas und Antiras
3. Auflage 
80 Seiten | 8 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-220-1

Tupoka Ogette

exit RACISM
rassismuskritisch denken lernen

12. Auflage 
136 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-230-0

bell hooks

Feminismus für alle

4. Auflage 
148 Seiten | 14 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-337-6

María do Mar Castro Varela & 
Bahar Oghalai 

Freund*innenschaft
Dreiklang einer politischen Praxis

4. Auflage 
92 Seiten | 8,90 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-207-2

Alexander Hahne & 
Daniel Holtermann

Männlichkeit (ver)lernen
Anleitung zur Selbstverantwortung

3. Auflage 
192 Seiten | 16 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-618-6

bell hooks

Die Welt verändern lernen
Bildung als Praxis der Freiheit

2. Auflage 
208 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-371-0

May Ayim

blues in schwarz weiss & 
nachtgesang
gedichte

4. Auflage 
248 Seiten | 18 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-613-1
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IRENE

Feministisch morden
Kleine Abhandlung über 
anti-patriarchale Gewalt

2. Auflage 
104 Seiten | 12 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-420-5
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Silvia Federici

Hexenjagd
Die Angst vor der Macht der Frauen

5. Auflage 
128 Seiten | 14 Euro [D]  
ISBN 978-3-89771-322-2
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Bestseller Backlist



Anzl.	 Neuerscheinungen	 €
669-8	 Acosta/Viale: Rechte der Natur	 ca. 19,80
680-3	 Cubela: Radikale Teamorientierung	 ca. 9,80
668-1	 Feldermann: Reflexive Vulnerabilität	 ca.19,80
674-2	 Gelderloos: Kultur der Unregierbarkeit	 ca. 9,80
673-5	 Haghighat: Caring Institutions	 ca. 8,90
727-5	 Kalendergruppe: Antifa Kalender 2027	 ca. 10,00
665-0	 Kemper: Wer kennt Landolf Ladig?	 ca. 9,80
666-7	 Krauss/Mosig: Gegen den Rechtsruck	 ca. 18,00
635-3	 Küppeli: Graue Wölfe 2. erw. Aufl.	 ca. 14,80
667-4	 Mohr: Bei der Fahne bleiben	 ca. 19,80
678-0	 Öcalan: Manifest der kommunalen Demokratie	 ca. 19,80
681-0	 Palasie: Atlantisierung – Deatlantisierung	 ca. 18,00
682-7	 Perrinjaquet/Lamboo: Häusliche Gewalt	 ca. 14,00
679-7	 Sieg: Was Männer (nicht) sagen	 ca. 18,00
177-8	 Sokee/ Ritz: So ist das Leben mit Erwachsenen 	 ca.16,00
677-3	 Spiekermann: Kapitalismus reloaded Bd. 2	 ca. 19,80
664-3	 Stölner u.a. (Hg.): Anarchistische Aufbrüche	 ca. 24,80
676-6	 Titeux de la Croix/Améziane: Angela Davis	 ca. 19,80
675-9	 Toscano: Interregnum	 ca.19,80

Anzl.	 Allgemeines Programm	 €
154-9	 Abou: Klassismus im Bildungssystem, 2. erw. Aufl,	 ca. 9,80
231-7	 Adamczak: Kommunismus, 8.Aufl.	 9,80
181-5	 Aden/Rojas: Dekoloniale Interventionen	 8,90
376-5	 AG fem. Streik Kassel: Fem. Streiken	 16,80
309-3	 Ahmed: Feministisch leben! 3.Aufl. 	 19,80
318-5	 Ahmed: Das Glücksversprechen	 19,80
328-4	 Ahmed: Eigenwillige Subjekte	 19,80
375-8	 Ahmed, Sara: Feminist Killjoy	 22,00
566-0	 ak wantok: Antifa Genclik 3. Aufl.	 13,00
252-2	 Albert, Michael: Die machbare Utopie	 16,00
501-1	 Arndt/Ofuatey-Alazard: Wie Rassismus aus Wörtern ..., 4. Aufl.	 29,80
784-8	 Arnold u.a.: Umkämpfte Gerechtigkeit	 18,00
917-0	 Arschinoff. Die Geschichte der Machno-Bewegung, 4. Aufl.	 14,00
192-1	 ausgeco2hlt: Jenseits von Hoffnung und Zweifel, 2. Aufl.	 16,00
286-7	 Ayim, May: Grenzenlos und unverschämt, 2. Aufl. 	 14,80
613-1	 Ayim, May: Blues in schwarz weiss…4. Aufl.	 18,00
482-3	 Azad u.a.: Untergang einer Generation	 14,80
903-3	 Bakunin: Die revolutionäre Frage, 4. Aufl.	 14,00
311-6	 Barker/Scheele: Queer. 4. Aufl.	  18,00
334-5	 Barker/Scheele: Gender, 2. Aufl.	  18,00
346-8	 Barker/Scheele: Sexualität	 18,00
654-4	 Baumgärtner: Wie wir zaubern lernen	 14,00
661-2	 BeA: Beziehungsweise Anarchie	 9,80
366-6	 Beier (Hg.): Mat. Queerfeminismus, 2. Aufl.	 18,00
319-2	 Beier/Haller: materialize feminism, 3.Aufl.	 16,00
638-4	 Bewernitz/Findus: What would Picard do? 	 14,00
185-3	 Biehl, Janet: Reise nach Rojava	 19,80
161-7	 Bierl: Antisemitismus	 ca. 9,80

144-0	 Bierl: Einmaleins der Kapitalismuskritik, 2. erw. Aufl.	 9,80
293-5	 Bierl: Die Revolution ist großartig	 18,00
091-7	 bildungslab*: Bildung, 2. Aufl.	 8,90
158-7	 Billstein: Polizeigewalt	 9,80
278-2	 Billstein: Kein Vergessen 2. erw. und akt. Aufl.	 ca. 24,00
283-6	 Birken/Eschen Links leben mit Kindern, 2. Aufl.	 16,00
017-7	 Birner/Dietl: Zeit zum Leben, Lieben…	 14,00
368-0	 Bönkost, Jule: Kritisch weiß sein	 18,00
388-8	 Bonnett, Alastair: Multiple Rassismen	 19,80
209-6	 Bookchin: Ökologie der Freiheit	  29,80
594-3	 Bookchin: Die nächste Revolution 2.Aufl.	 16,00
620-9	 Brosch: Gegen die russ. Staatsgewalt	  14,00
402-1	 Bouamar/Bushra: Jenseits des Schreckens 	 8,90
373-4	 Cabral & Choukry (Hg.): Biting Back	 8,90
207-2	 Castro Varela/Oghalai: Freund*innenschaft, 3. Aufl.	 8,90
208-9	 Collins: Intersektionalität als kritische Sozialtheorie	 34,00
633-9	 Collins: Schwarzes feministisches Denken	 29,80
284-3	 CrimethInc.: Writings on the wall	 18,00 
245-4	 CrimethInc.: From Democracy to Freedom	 14,00
542-4	 CrimethInc.: Work, 2. Aufl.	 24,00
519-6	 CrimethInc. Message in a bottle, 2. Aufl.	 16,00
333-8	 Dalla Costa: Frauen und der Umsturz der Gesellschaft	 19,80
308-6	 Daring u.a.: anarchismus queeren	 18,00
358-1	 Davis u.a.: Abolitionismus…	 18,00
179-2	 Davis: Rassismus, Sexismus und Klassenkampf; 2. Aufl.	 18,00
222-5	 Davis: Freiheit ist ein ständiger Kampf, 3.Aufl.	 14,00
266-9	 Despret: Was würden Tiere sagen?	 19,80
083-2	 Doppe/Holtermann: Vom Scheitern, Zweifeln und Ändern, 2. Aufl.	 18,00
459-5	 Ebeling: Hoffen, wenn die Welt schmerzt	 19,80
440-X 	 Eggers u.a. (Hg.): Mythen, Masken und Subjekte, 5. Aufl. 	 28,00
567-7	 Eldracher: Dekonstruktiver Feminismus	 26,00
297-3	 Emma: Ein anderer Blick auf den Klimawandel	 14,80
330-7	 Emma: Ein anderer Blick, 3. Aufl.	 22,00
339-0	 Emma: Ein anderer Blick 2, 2. Aufl.	 22,00
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»Simon Nagy analysiert, was Feministinnen 
und andere fortschrittliche Akteure erleben: 
sie müssen das Erreichte ständig verteidigen 
gegen die Agenten muffiger Vergangenhei-
ten, die gerade wieder manchen Erfolg ein-
fahren. Nagy erzählt von der Zerstörung von 
Freiheitsbestrebungen, davon, wie schwie-
rig es ist, konkrete Vorstellungen von einer 
besseren Welt auch nur zu denken, ja: von der 
Austreibung der Bilder einer besseren Gesell-
schaft. Er versucht, das schwer Vorstellbare 
doch zwischen zwei Buchdeckel zu bannen. 
Und er tut es äußerst inspirierend.«

Bodo Morshäuser, Deutschlandfunk Kultur

Simon Nagy
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Pressestimmen

»Jens Kastner hat eine kleine Geschichte des 
linken Internationalismus geschrieben. Dem 
schmalen Band gelingt es, Traditionslinien 
sichtbar zu machen. […] Bisher waren inter-
nationalistische Ideen immer an eine Kritik 
westlicher Dominanz gebunden. Was, wenn 
die Zitadellen der Macht anderswo stehen? 
Ist das Konzept Internationalismus also noch 
brauchbar für die postwestliche Weltordnung, 
die ja keine Zukunft, sondern Gegenwart ist? 
Linke Theorien haben, folgt man diesem Text, 
darauf bisher keine brauchbaren Antworten. 
Das ist auch schon mal eine Erkenntnis.«

Stefan Reinecke, taz

Jens Kastner

Internationalismus
Kleine Geschichte einer großen Idee

transparent | Bewegungslehre #9 
112 Seiten | 9,80 Euro [D] 
ISBN 978-3-89771-156-3

Der Unrast Verlag ist Spitzenpreisträger  
des Deutschen Verlagspreises 2025.  

Aus der Juryentscheidung:

»In dieser Zeit, in der kritisches Denken, das Infragestellen traditioneller Normen, von 
allen Richtungen her bedroht wird, tun wir gut daran, uns Texten zu versichern, die zum 
intellektuellen und politischen Ungehorsam, zum tieferen und weiteren Verständnis 
unserer Welt ermutigen. Seit 36 Jahren schon hat sich der Unrast Verlag aus Münster 
genau diesem Ansinnen, diesem einen Interesse verschrieben. Die Ungeduld im Namen 
müssen wir programmatisch verstehen: undogmatisch, und thematisch breit aufgestellt, 
ist der Unrast Verlag dem Traum einer anderen Wirklichkeit verpflichtet. Die über 528 Titel 
– von antifaschistischer und feministischer Gesellschaftstheorie bis hin zu internationaler 
Belletristik und Graphic Novels –, die der Verlag bisher veröffentlicht hat, beweisen die Treue, 
die der Verlag seiner Gründungsidee hält.«
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»Feministisch morden ist eine literarische 
Bestandsaufnahme, die selbst wehrhaft wird, 
indem sie gegen die Ohnmacht anschreibt. 
Sie zeigt, wie sehr die Welt die Körper von 
Frauen hasst.«
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